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Choral
CHRIST LAG IN TODESBANDEN 

1.

Martin Luther 1524
Satz: J. Knuth
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2. Den Tod Niemand zwingen konnt'
Bei allen Menschenkindern;  
Das macht alles unser' Sünd',
Kein' Unschuld war zu sinden.
Davon kam der Tod so bald   
Und nahm ueber uns Gewalt,
Hielt uns in sei'm Reich gefangen.
Halleluja! 
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 4. Es war ein wunderlicher Krieg,
Da Tod und Leben rungen;   
Das Leben, das behielt den Sieg,
Es hat den Tod verschlungen.  
Die Schrift hat verkündet das,
Wie ein Tod den andern fraß,
Ein Spott der Tod ist worden.
Halleluja! 

5. Hier ist das rechte Osterlamm,
Davon Gott hat geboten,
Das ist dort an des Kreuzes Stamm  
In heißer Lieb' gebraten;   
Des Blut zeichnet unsre Tür,   
Das hält der Glaub' dem Tod für,  
Der Würger kann nicht würgen.
Halleluja! 




